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E ^ ^ ^ ^ E' vepkattf ^ lvorbener ^ Kr^
anlerhe nach- errr Krieae ^

ie. t d^ /0 ^ tritt

wieder flüssig machen k/nn ^ Ueberoorte .lung sein Kapital

AnwLnÄ ' "d° b° ^ ch° S -n. E . , unb-dm- .
kelt und Gründlichkeit Pläne bereit a. Kutscher Gewissenhastig¬
lederzeitige Umwandlung oder Rückne//// ^ " ^ sind, um die
leche in flüssiges Geld zu anqemestenen 000 ^gsan-
stcherzustellen. Wir wissen ^ weit/ ^ Umgängen unbedingt
Pläne bereits von Vertretern lachn/bä/ / diese grundsätzlichen
und als ausreichend anerkannt worden sich/ * geprüft
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Ehrensache.
zur Kriegsanleihe b̂ izusteûrn ^so ^ ir5 ? ^ n ist, nach Kräften
Ehrensache betrachte./ ^ eine
letzten Pfennig den Kriegsanleilu- 5»/ / ^ ""durch bis auf den
schuldig ifl. Wnb SfSZfÄ -u b-M «-. w°s es
Ist nach amtlichen Ellläruiwen wie jirffT ?! eonberfttuer
von selbst versteht, auLqeschlosse/ übrigens auch ganz
,-iu- Volksvertretung - L?LL ' und

bi-

b#lässig
htig ob«

0 -r
WB ' u - «* • 1917 » "•« .)

biefei; Front ungeheure Erfolge erzielt, cv-TT --=
Zeüen wurden von den sb. ef-. Ln,.// " " ' ^ den genannten
deutscher Kronprinz und ömoa &KZ ^prinz Rupprecht,
Offiziere und 13512 Mann n.td̂ tI,ent0er  als 337
werfer und 583 Maschienenaew/ ^ ^̂ ^ ugebracht : 41 Minen¬
ferner wurden 4 Geschütze 11 frinsrv ? ” « ? deutsche Hand.

Uber die mit dem Reichskantt, ©rflarung  tm Reichstag
gegangen ist, ist unrichtig ^ Setroffene Vereinbarung hinauS-

w T R * K «Eser in - ttlgnvtr « .
l-chen Palast zu Ehrm êr'lauchte? ^K "st 0f̂ ern ra6cnb im könig¬
tafel nahmen 78 Personen teil  nnr ^ rr * a ^ ?n^ tetcn  P ^und-
August Wilhelm der SJ mitT üem fla jf cr. Wilhelm , Prinz
Staatssekretär v.' Kühlmann 8, ^ Konzen königlichen Familie,
Personal der Gesandtschaft die Gesandte mit dem
mit den Militärattaches , hemorÄe ^ Mu ^ Länder
ung , Oberbefehlshaber Schekom bi/ar Mitglieder der Regier-
ralstabschefs usw Ans« nd ' solm/ ^ ^ kvmmandanten , Gene-
ordnete fast aller politischer Litt &mPJZ 9' att bem Abge-
güeder der deutschen Kolonie i™ „L Unb  hervorragende Mit¬
teilnahmen . Im Laufe des f 0»n| e-nr ^ ^00 Personen,
und plauderte mehr oder ®iea  . ber  Kaiser Cercle
politischen Persönlichkeiten. 0<* an 8 mtt ben  anwesenden
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erfolgt . gestrigen Morgen Angriffe nicht

H° uLL °sd °° is 'LZnEW ' , .°" b« Küste und ° - n
am Abend gesteigert . ^ lebhaft und war vornehmlich

stießen an einigen ^Stellen !!eae/ '>mse?/ ^ ^ "" b"" ^^^dteilungell
abgewiesen . °egen unsere Linien vor - sie wurden

b°id°rftsti/L/" b, tSi " St - « " -»« " lebte das
vorübergehend auf . mt^ Aufklärungsgefechten

cvm westlA ^ ^ '" ^ Deutscher Kronprinz,

starker Artilleriekamps ^ ^ r ^Straße ^ La n/r ? ameg  bitweise

-iu°,nm°7EE,7 f“ *w ta"l b" ,M« ° und

• Nach umfangreicher Minenarßpu ' ^ sel begonnen,
wurden am 12 . Oktober muru « , v llL befn KüstengewässernÄ,f L«°--°Z°r t -LZL “i L

B °t .. ri . u ^ ourd ?n Lpp "„

Mische Malern Wen®' “ L durch di-

ÄLS ? " b' n Schiff - Äusnft L7L -L- d.? L ° S

,M . msLupss,7L * n° fL^

Wbfterburg^
Mefterimrg . den 16. Okt . löl?* ** * * ***  den 16. Okt. löl

von Schülerzeichnl !n?en̂ ? üf die^ 7 ^ Kr̂ eas^^ s Entgegennahme
Hauptlehrer Schneider am Mittwo -I ' *£ %' 8^ n ^ mtrb  ^ err
in der Schule anwesend sein A.Ä von 2 Uhr an
willkommen und dienen dem aroüen Insten Beträge sind
Vaterlandes ! 0 ^en Zweck, dem Siege unsres

Ridde ^ am '̂Mittwoch ^ Nach mittag ^ b r̂e? ^ reisbote
Pfennigsparkasse Rückzablunn»» den Mitgliedern der
Zeichnung als Kriegsanleihe^ m macbm ^ nnigsparkaffe für die

storch

d-r EUsspricht den Är - ndsi!,m
Lebensmittel als Äsam/L ?Ü bÄLL öffentlich verteilten
gleiche», daß die GesamtL ?auno^ 7 lich so auSzu-
ganzen Wirtschaftsjahre möalickü c.^ on*erten  Waren im
den kann. In den nächsten ^ 1,,öurchgehalten  wer¬
fuhr am sichersten ist die denen die Kartoffelzu¬
haben , und die Spätgemüseversorann/ ^ höchsten Nährwert
setzt, werden deshalb ^die Nährmittels/iA "ollem Umfange ein-
dergl .) entsprechend weniger Teigwaren und
größere Bestände angesammelt die in d?/ "/ .. Hl-rdurch werden
ten und im Frühjahr in denen die GW '? *" spateren Wintermona-
sind als im Herbst die Verteilung .^̂ °tzngsverhältnisse schwerer
rationen als im Vorjahre ermöalttben° b^größerer Nährmittel-
Monaten werden indessen it tt ' ^ " ch tn den nächsten
der sowie zur Aufrechterhattun ^ Ä^ 0w 0n b^e Kranken und Kin-
geringere Rationen zum allaemeine » °" !§^ sungen und für
teilt werden . * allgemeinen Verbrauch Nährmittel ver-

Münder ' Matt ^ Richmd^ Attn ' iJe ' ? er  bekannte
die heimatliche Scholle mühen ' (sXtW ^ ^ er und Jugend um
S ° hn dem alten Bauern lange hatte b°v kräftige
rmt der Kraft seiner iunaen VlrOü l, ^ ori 1 «bgenommen , hatte
Land bewirtschaftet » ! ! b vCn ^lcker bearbeitet und dar
dr -wb -,1  Ejg °s Ui» in 7 -? »7 d -b - I° nd feine Kraft d-
»u das Regiment . Gewik hätte hi,w baS  Elster wieder
träumen lassen daß die olte Bauer es sich kaum
den Tribut fordern würde . Aber ' t, Alter von ihm
immer wieder gilt daü ontli daß es immer und
ein Gefühl de/ Stolzes real fnnb  muß . Und
werden Anforderungen gestellt 8?»-» seine alte Kraft
kann . Er steht nicht z/rück rat iSs ir ? '!'1'? 1 gerecht werden
seine Pflicht ebenso wie fein? nÄ! # et[ait ruft ' Er erfüllt
Beispiel gibt dieser alte Bau/ 0 8 tm  ^ eIbc- Ein edler
Eine ernste Mahnung für all / » ?l r  b ^ en deutschen Heimat l
Es gilt das Ganze , Darum m , nid}t Zurückzustehen.

iÄ « L

"̂ geschifften Jiurmm b b ■0II bfer  Nordwestküste der Insel
stand der Russen schnell/iebro b / Oranfgehen den Wider-
Sw nach ©Obifte 4 unS  lu >d in weitere,, , V °r.

9t  1  S , te C'UVfSbf Sw l0 ?H 1‘S« L%m,be U"b 9,r" ‘ -»t w orenn

° '" -k ' « L . § 7 ' « e-- ist di. «ag
i Bei heftigen Reaenollssen n,,^ b»i »n_ n- . . _

§ ^ MÄteffit *" -6,i wma 'tk "» b
viel hI _ Ser  Erste Generalquartiermeister : Ludendorff«enr « ui »)» Xi- _ s. .. —- r sj ji| r ft» - ^ nermetiter : i/iiöenbotff
bo6gi ® l» f“Ä ro 8" ™ “ t5 *i nU ” >« w . flftont.

, auf, 'üe Zahl der an 8,n to  2 ? ' ? tC Heeresleitung gibt die gewal-
Beute vom ^Ju "/bi/SevtemK ^ ^ / ^bv^ Mid derataÄD °br°chteff Beute vom ' L °^ , gemachten Gefangenen und der

SM " ÄrÄ ^ S "SSFZ

/



°°n•* mmw  itÄ “ V 'LLLtL
warten sei. Dadurch wird BeumuWnng ^ ^ käusen auf
getragen, Aerade durch dies« übermäßigen Einkäufe ist

LSL °'"S V mt  AÄ Ä ÄMBS
Nauget an H'E d° d>.,° tu ^ $
tat Itmeerjenanfle und »fÄl,"  btn ffatjÄn

UWM - EW
jaSftSB & ua rä

£ ÄS zn, °»° gemacht. i.S°m dnft auch
B » SHitteUungen föt dm Mang
®rü6e unb becsl. jn^ w» |bjj«»n jjjj^ tnrtM|4eWri«ct fotto«
nfliAna’’ sind und dah ihre Anbringung auf Feldpostkarten at

^L °nnÄ L L

« ? -

‘; « Ä SFSt & St.Ä ÄE
L haben. N̂ il chn fti., Lehrmeister wegen e.ner Nachlass.,,e .t

^ " ' « »„ ,1 12 Oft. Sin tenchtendes Seispiel sür -"d» -
meiadEn̂st unser kleiner Ort. der bis >-« b-» ,b> >nr d» 7.
Kriegsanleihe wer 10OQQO» zusammen,-bracht tat.-

* S5
PÄIsmlÄ 6“ ^ a ™ >« Ä» n»e» '" d in erstatten,

assnÄSÄr &t« * >”* «*s STt

J"£ rS * Df . mit der Maßgabe, daß der Elgen-
tüm̂ Ätzender Gewahrsamshaber insgesamt m allen Lager-

Stiebe ? Dieser schnsüchtige Gedanke

SÖfef Ä ?Ä *SP SE &g
L zu stärkt Nicht gleich vielen Prophezeihungen-

§Eh , bÄ äi>Ä bft, ää
SSätsfisÄ »iS*“*ä  x«
«ggSfS ‘ÄÄ  KÄS

Uffiffi -1-9 feSmatä d. - Ä «» E » b- itlagen und keinL-I-r

Z § R ^ ^ S » sü-« "« LL
leaen wir das Büchlein aus der Hand. Wenn es so

Ä n̂ un̂ uusrte Feinde steht, dann können nur beruhigt
KÄS 1  siegreich« Friede nicht mehr m we.t«

Dem Herrn Bürgermeistera D. Schlag
kn« s»l̂ ß^ ist in Amrkennung seiner langjährigen treuen Dienste
^A ^ mAn, Ehrenzeichen tnSilder Mechöchsto-Ätehenw- rden.
das ^ In besonderer SitzlMg beschloß
hi. « ^ indE ^ nna nach einem Werbevartrag unseres Herrn

g 2  die 7. Kriegsanleihe 10 000  zu zeichnen.
%*"* £ bi* » tSet& Wt von Haus zu Hau- die der dev6

22 000  ergab , wieder erfreuliche Ergebnisse
KTlÄ ‘‘ in um!-« - * * »< al* « -i- mtsmnm,
?m«Zech»steLrge Zahl erreicht werden

« «» Nah und fyern.
* «%«* «* 12  Okt Den Tod auf den Schienen suchte

Um WhasS -°r de» nn. Uh- »°n Limburg absahr-n-

Einarfandt.
Das DorschenX. im Kreise% W «* W g”

W-ss-rl-itnug «rtM iMt  siebende ld-m-mde
S'L^ 0^ÄÄ ^ " LL °rlam.n. b°schla«m.

WS L̂LÄ '3-ichn-t Mi.
um m SttÄnSÄg Jt ,''ßm ~£

ÄäwTkS '*  die Walse-ieitnug. ®«
® s hr llSt Wnnia mehr dafür auszugeben hat nach

3 SSr ^ » ffH

KKL § st  äs®  tts
Genneinde. _ _ _ _ -—- - - ~—Briefkasten. , _

7 200  in W Sie fragen , ob Sie bei einem spateren Ber-

«Ä M« | V « . '» Ä

^Intet̂e ^ c«afare« für Mk 100  Kriegsanleihe, die Sie

noch ein schönes Geschäft dabei_j em fujuiicr ' ^ - - ——- —

Zeichnungen
auf die 7. Kriegsanleihe

werden VOu uns eiitgegemsenomiueii.
ivir «eben auf Wunsch Spareinlage *;

demKenannton / « ,ck  erfolRe « ab «»

Klrig-Hmk allkdksßlrilksWkßkrimlg.
i .n .. . . ui 'uf u«u*\\f vvw Wf WW XNTVfWW' WWW )!!
\ 4\\ >\ >\ A\ A\ A\ A\ A\ A\ m m XÖKX ^ ^
Meine SprechftunSer; Md fortan.Kmsarzl:

Montag, Mittwoch, ^ anistag 10—12 'jr Uhr.
Al« Spezialarzt:

An Wochentagen3—5 Uhr.
Als Bahn - und Kassenarzt:

Täglich 11—12*1» Uhr
Dr. Tenbaum

Köuigl . Kreisarzt.
Limburg a. b. Lahn, Parkstraße 17.- . . (xxxxwoat

- Ein sprnngfählger

Snllc I
It6 Monat alt (Westcrwät^
steht zum Verkauf bei

Willy Hammel.
Emmerichenham.

Feldpostschachd
sind zu haben bei - *

(ötttiiilicfib gtW.
Größere Villa, HerrschastSbesitz,
vorn. Stadtgrundstück od. dergk«
Evtl, volle A« »rahlm»g «
v. d. Ahe . F̂eech««« Mark-

Brennholz«.
Schanzen

kauft 11«IU za yuun.uv.
d . . 1 *' Kaeßberg  ^
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